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Zur Sitzung am Gremium 

02.06.2022 Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit und Nachhaltigkeit 
 

Smart Tec-Campus- Sachstandsbericht - Anfrage der CDU-Fraktion 
 
Sehr geehrter Herr Kineke, 
 
die CDU-Fraktion bittet für die Sitzung des Ausschusses Wirtschaft, Arbeit und Nachhaltigkeit 
am 02. Juni 2022 um einen Sachstandsbericht zum geplanten „Smart Tec“-Campus (ehemals 
Bergische Sonne) unter Berücksichtigung folgender Fragen: 
 

1. Im Quartalsbericht IV/2021 zum Handlungsprogramm Gewerbeflächen (VO/0274/22) wird 
berichtet, dass die Erschließung des Smart Tec Campus Wuppertal zunächst 
zurückgestellt wird, bis ein Investor gefunden ist. Dieser Beschluss wurde durch eine 
Steuerungsgruppe getroffen. Wer sind die Mitglieder dieser Steuerungsgruppe? 

2. Die Steuerungsgruppe hat unter Federführung der Wirtschaftsförderung die Erarbeitung 
eines Masterplanes in Auftrag gegeben. Wie plant die Verwaltung die Politik in die 
Vorhaben der Steuerungsgruppe und die Erarbeitung der Vorschläge zur künftigen 
Nutzung einzubinden? 

3. Ist vorgesehen, den in Arbeit befindlichen Masterplan den Ratsgremien zur Beratung 
vorzulegen? 

4. Hält die Verwaltung es auch für sinnvoll, die zuständigen Gremien auch außerhalb des 
Gremienlaufes über wichtige Veränderungen und Vorgänge zu informieren? 

 

Begründung: 
Auf dem Gelände der ehemaligen „Bergischen Sonne“ soll in den nächsten Jahren ein 
innovatives Technologiezentrum entstehen. Künftig soll hier eine Unternehmensansiedlung aus 
dem Bereich zukunftsweisender Technologien unter Einhaltung städtischer Qualitätskriterien mit 
einem hohen ökologischen Anspruch an die Gebäudegestaltung stattfinden. Der Rat hat sich 
2020 mit großer Mehrheit dafür ausgesprochen, auf dem Gelände ein nachhaltiges Konzept 
umzusetzen und dafür Mittel zur Verfügung gestellt. Die Zeit bis zur Erschließung des Campus 
und der Auswahl von Investoren sollte effektiv genutzt werden. Außerdem sollte die Politik über 
die bloße Berichterstattung in den Ratsgremien hinaus in den Prozess eingebunden sein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Caroline Lünenschloss 
Sprecherin im Ausschuss 


